
Aecha PZatriot.
Zwei Drucker-Lehrlinge.

Zwei brat>e und fleißige Nnaben, von I I bi? liiI.chi e
all, welche wttiischen da« Di mtcr - Geschäft zu erlernen,
tö.rden gute Xuf»ni»te>»ng finden, wen» sie sich sogleich

e .»in .r^...,.

ivev. IN.

der Bttarmtaiachung des kandr>erka»fS
M »" so» E>m « » Meve r, i» Sltdwi'eitl'all
hat.»« sich irrigerweise zugetragc», daß der Verkousstag
Oktober angegeben wurde llc>NNo?e!»b.r, ». derNume oon

Simon M>» "i ch irnrenaii ges. ßt wurde,anstatt T'mon
Mevcr. Man findet es aber min berichtigt in einer

inwendigen Spalre. Also macht Euch auf und gebt auf
den, kiiuon Mei'tr seine Veutu auf Samstaz« den Ll>.
Noeeniber.

wünschen die N»f>i>.rksai»keit von Ka»s-
lustige» auf de» Assignie Verkauf des l err-

lichk» ron leiiatl'an Kech >n Obersaueon
,u lenken. S» ist ein fcha«bares Vermöge» und soll auf
nächsten Samstag (Nov. 1:») ohne Riiithalt verkauft
w.rdcn. Lese, die »nzeige.

Dank- »ind

Gpuvernör Bigler hat eine Proklamation
erlassen, wodurch er empfiehlt, daß der 2',ste
November, pieseS, im Staate Pennsylva
nien als ein Dank> und Betlag gehallen wer-
den möchte. -

? Gestern (Dicnstagl Nach

Mittag ereignete sich ein trauriges Unglück
tiber dem Gräben einer Cisterne bei Herrn
Charles Lichten walttr in Südn heil-
t>aN. Lecha Cauut». Sin großer langer

Sseln wa'r über die Ocffnung der Cisterne
gelegt, welcher, obschon man mehrmals auf
demselben gestanden und gearbeitet hatte,
vom eigenen Gewichte brach und beim Hin-
Intervallen zwei der Arbeiter, den Herren
Charles Wisser lind Sa I o m 0 n

Kuhns die Beine abschlug. Alles Nä
hereist unS noch unbekannt.

?Union blaue Artilleristen" von
Hellersville, werden unserer Stadt am näch-

sten Donnerstag einen Besuch abstalten, und
vis zum Freitag hier verweilen. Unsere
?FencibleS" so wie unsere Bürger übeihaupt
werden hoffentlich nicht unterlassen, ihnen
ihren Besuch recht angenehm zu machen.

Nov. 9.
WüthendeHund e.?ln letzter Woche

Ist unsere Stadt einige Male durch tolle
Huiide in Schrecken gesetzt, die zwar getöd
let worden sind, aber erst nachdem sie viele
Ändere Hunde gebißen halten.

Mir Schnappstriuker.
In New'Vork hat ein junger Arzt eincn

tnerkwürdigen Bersuck mit einem Scbnapps>

trinker gemacht. Der Kerl halte in den
vorhergehenden fünf Tagen zwei Gallonen
Rum getrunken und kam in starker Trun-
kenheit zufällig dem Arzt in did Hände.
Dieser überredete ihn, er solle sich eine Ader
öffnen lassen, sonst könne er in den nächsten
Minuten vdn Innen heraus verbrennen.
Der Trunkenbold war's zufrieden; der Arzt
ließ ihm cine starke Portion Blut ab und
brachte dann ein Licht in die Näbe des Blu-
tes. Alsbald gab daS Blut eine blaue
Flamme und brannte dann Zt> Minuten lang
von selbst fort ?Das wäre alsv ein tiisliaor
Beweis, daß jeder tücklige SchnappiUrinker
von Innen heraus avvrcnrien kann, wenn

ihn nur Jemand aniüirdet. Zu Sürville,
in Frankreich, ist bekanntlich wirklich vor
Kurzem ein altes Ehepaar, welches in seiner
Bv>ährigen Ehe so innig in einander verliebt,
daß eitles so arg schnappste wie da« andere,
von Innen heraus verbrannt. Die beiden
Gatten hatten sich in der größtcit Einigkeit
zu Boden getrunken und blieben neben ein-
ander liegen. Am andern Morgen fand
man von ihnen nichts weiter, als einen Hau
fen ölichter und schwärzlicher Asche und zwei
Paar Beine. (Mestbote.

Sehr bequem In Teras hat man
Nne neue Meihoke zum Sammeln der
Stimmen bei den Wahlen eingeführt. Die
Siimmkasten wmden nämlich bei der lehren
Wahl Irl Begleitung der Wahlbeamten.
Schreiber U. f. w. die Flüsse auf und ab ge
führt, und wo immer die zerstreuten Ein
ivohner an den Flußufern wohnen, wird
angehalten, damit sie ihre Slimmen abge
bdn können. Eine solche Methode wäre an
ntäiichen Plätzen anwendbar, um die Faulen
und Nachläßigen zum Slimmen zu bewe
gen.

Gestorben»

Ueberreste der Erde übergeben, wobei die Ehrw. Her?
rerr Schindel und Dubs, Ersterer an, Hause und ech-
terer in der Kirche über l Buch Mese, Cap. 4N, und
eines Theil« de« Listen Leeses, zweelmäs-ige und lrost-
reiche Reden hielten.

Schau'n nassen Blicks emper!
Doch hebet sie der Glaube,
Dein Geist starb nicht i»> Staube,
Er lebl?im ewigen Chor!?

Befreit vom Schlamm der Sünden.
Durch'« Blut auf Golgatha!?
Der Liebe ewig'« Wesen.
Ist Allmacht?Gnad?Erlesen,
Gern Na,»'« heißt Jehova. ?

Ob gleich die Thräne» fließen
Sei Gottes Will' gepriesen.
Was er thut ist nur gul!?

Dluni Herzen ?fasset Muth!

Allenta»ner Marktpreise.
Butter (Pfund) .

. 18
Nnschlrtt «

achs L2
Schinkensteisch ... 12
Seitenstücke 10
Aep.-Wh>rkc>, (Dal) 27
Roggen-Whiskey. . 25

4 AI
Eichen-Holz -'w
Sleiirkohlen (Tonne) 2 >X)

Gi'p« 4 SV

Mauer (BSrrel) P 4
Waizeo (Büschel). 67
Roggen 75>
Welschtorn .... 70

Hafer L7
Buchwaizen ...

Zlachssaanren... 1 A 7
Klecsaanicn, . . . 4
Timotkvsaamen. . I
tßrundbceren...
Salz 40
Kl« (Dutzend). . 16

Wöchentliche Briefliste.
E n Berzeichnisi der Briefe welche bis zum Dienstag

Abend im AUenlauner Postamt liege» blieben:
Jobn Zilbright!?, Peter Banghart, Job» Begerd,

Daniel Brown, Balliet und Leva», C Beiller, Peter
> Bell, !« W Bangh, IG Brebst u. Co., Geerge Bo-

Michael Bnrne, Zehn Beiverjot. Lewis Baker, Mich-
ael Brode, Emeliiie Meiling, Elizabeth Beck. Sarah
Beisel, Rebeeea Bier. Edward Ciewelt, Philip Clar,
Chakler Cregg (Bttlscher), Wn> 2 Derr, Peter Dieke,

Charles Ö Bernhard, Ine >,. D Dornen, Elizabeth
Diefendeiser, Susan Dielerlein Eliza Deschier, William
Ecken. CkarleS Eckert. Sarah Egge, Jacob Eelspel--
len, Reuben Faust. Zehn Fulmer, Michael Freidenber-
acr, Saloinan Jacob Aaren Fink, Jcl'n
,Valien, Eliza « M Kranker,field, Jsabella M
C Grouk, Thema« Geidner, Henin W Gangenwere,
v Gangewere, Jehn George, Saloman Griesemer 2,
Paul Gangewere, Gideon Gulk, David Gr 0ß, Peter!Gußman, Jacob George, Gotifiied Gangewere, Joseph!
Graff, Carolina ?l Gaumer, Mrs ?lngeline Gangewere,
lolin Hilling. Jonathan Hetlle, Charles Harnian, ?ln-

' trew Hartzcl, M Hart, Joel HaoS, John H H>lfr!ch,
> Richard HaZ, George T Haine«. Geerge Henry ftn..
Elizabeth Heffaian. Hannah E Hartzel, Susan Heiml'ach,!
A F Haffner. Adain Iskner, Geerge Kect 2. Jno.Kern, >
Williaui Knerr, Adam Koon«, F Keiber, Jene« M
Kech, W A Kehler, Owe» Keiper, George Kaull, Dan-
ie< Kech, Sarah Kriausi. Susan King, Elizabeth Kiter,
Gustav keuschner, A W kare«. lesse ?»on«, David Lau-
rv. Isaae LeVan, Zehn L?sch, Christiana Lew',«. MrS
Malindu Livpen, Willulmina Meichlerd, Peter W
Mor«l>ach. Dennis Malionn. Sa! Jacob Mohr,
Robert M Frederich, Susanna Miller, Marv AnnMill, Jacob Neubard. Jonathan Neuhe.rd, Enoch
Neuliard, Charles Nagle. Eli Paul. Mr Petrr. Sliza
Paul. Peter Ritner. Daniel Ritier, Ephraim W Rein-
h«>t, Jacob H Ritter. Jonathan Reinhard, Aaron
Raubb, Peter Nor!', Bernhard Ree«, Mr« Leana Rein-
hard. Anna E Reiß, Ephraim Sieger, David Strauß,
Nathan Scheffer, Eno« Smith, Reubc» Smitk, John
Snyder, Saloman Schaubb. Cliarle« Scheffer, William
Seip, Reuden Shout, Manasse« Schinidt, Saniuel
S eqcr. Mose« Schadt, Scholl und Deivalt, EHM
Seil, William Scholl, T Stagq, George W Steinber-
ger. Adam Smilh, Jno Smirh. Jaceb SaNada, Nalhan
Scheffer. Daniel Eleclel, S und M Schob. Frank
Schadt. Joseph Steinbect.David Schaut, John Schnitt,
Reuden Shout, ISmth, Rudolph Schröder, Matilda
Spinner, Eareline Schiffert. Mr« Hannah Saeger,
Eineline Stahler, Main Schneider. Sarah Seibert.
Tophis C Schmidt, Susan Schifferstein, Maria D.
Scheffer. Amanda Ä Seilers, Reuben Trerell. Wm G
2hoi»a«. Peter Trel.'l, Emanuel Trezler. Israel Zrcv-
ler. John Troxel, Elizabeth Iro».l, Diana Trexler.
Malchington llnger, Jacob Wilt. Louis Welir, Zoh» W
Meaver. CKaUeS »iiicanp. Jacob H. Whitesel, Peter
!'ZSenner, Loui« Welf, Peter Weitet, Franklin Aoung.
Wm Z Jeager. Nathan Aohe. Ai>r»ha?> Zell,«.

Maria S. Hornbcck, P. M.

Mitbürger
Sehet hier!

John B. Moser.
/»'pfiind >i>eise Sota-ttsche, der Urti-

r/ l/ Ulli Seift schön und schnell zu kochen, zu
verkaufen bei

John B. Moser.

1 °B
° Mose'r.

'.'em besten Philadelphia Sei,»/ zu ver-
" bei , ,

John B. Moser.

John B. Moser.
französische Ainkfarb.', viel besser wie

John B. Moser.

-t Feuerprof Faibe. Jedermann selile
j Schindeldach und anderes Helzwerk eines

Hauses »nd Scheuer, mit dieser Farbe anstreichen?-
der Preis ist sehr billig und zu verkauf Ii bei

John B. Mosel.
?o»es Assorlem.nt von Philadelphia Schuhleisten

Siief.lhöljcr, zu «ei tausen bei
John B. Moser.

französische Kalbfelle, und aiie ?lr>.» Morotko ?e.
Drahrgarn. »nd alle zum Schtthmachergeschasr

gehörige» Artikel, zu vtlkaufen bei
John B. Moser.

/«in rollkcmmcncsA!sor'-i>'eNl ven Mahogoni? Venier,
>!»zu verkaufen bei

John B. Moser.

'.'klikoniniene«! Assortemen« von Lisenwaaren fiir
Pqulenle. dauern, Hnukhäller,Schreiner, Zinrmcr-

leute, etc., zu verkaufe» bei
John B. Moser,

Allentown, Nov. I<l. üO«

Allentowit .Hotel.
Der Unt-rzeichncie ergreift diese Gelegenheit seinen

Freunden und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
irischen, daß er das . .

Allentown Hotcl,
?I am nordöstlichen Ecke des

MÄrktvierccis, in Atlcniewn,

welches früher von E. Seider

W hat, und ist jeßt gesonnen,
das HaiiS aitfs Neue auszubes-

sern, »»d iu! Vehtibergung ven Reisende», Bauern,

lind alle aiidtre, die ihn »iit ihrer beehre»
mögen, auf die vorderste Manier einzurichten. Er ist
eS gewahr, dasi das Haus seit den leßlen Paar Jahren,
durch die vielfältigen Verä'nderpnHen und Wechsel von

i«astwirthe gelitten hat, liesst jedoch, daß dieses
setzt beseitigt wird, wenn er sagt, daß er das Haus per-
manent bezogen und gekauft hat. , ,

,ra das Heil? sieh »' der Nähe der Geschäfts Plätzen
befindet, so macht e? einen aiigenehiiie» Aufenthati filr
Reisende nnd Geschäsielerrte. .

Er rbird sich bestreben, seine Gäste mit den besten
Speise» und Getränken zu bediemn, uud überhaupt

Nichts unterlassen, was zur Zufücdciiheit derselbe» bei-
trägt.

Iu dem Wirthshaus gehört eine wohleingerichtete
StaNung, ein geräumiger Hof und so vorzügliches Was-
ser,.als irgendwo im Slaate zu finden ist. Auch wird
dort iinmer ein sorgfältiger u»d willizer Stallkuecht an-

zutreffen sein. ,

Durch billige »nd pilnktlichc Bedienung hosst der iln-
terjeichnete die »nterstithung des Publik»,»? zu erleur-

David Heller.
November ll>, ngZM

Vitt Lnitd
öffentlich zu verkaufen.

Samstags dcn 2t>sten November, um 1
Uhr Nachmittags, soll am Gasthause von
Simon Meyer, in Südwheilhall Taun
sckip, Lecha Eaunty, öffenllich verkauft wer-
den :

Eine schätzbare Lotte Lanh
gelegen in Nordwheilhall Täuuschip, Lecha
Eaunly; grenzend an Länder von Daniel
Scl neck. Peter Trorell und andcie; enihal
tend Acker. Die Verbesserungen sind
fs ein Frni« WolltthaNS und Främ

Scheuer, noch neu, und andere Ne
bengebäude. Ein junger tragender Aepfel
Baumgartcn, uiid andere Obstbäume, be-
finden sich auf der Lotte., Sollte Jemand
wünschen noch mehr zu Libigcm zu kaufen,
so kann er ebenfalls Gelegenheit dazu be
kommen.

Besitz und ein gutes Kechl kann bis den
I sten nächsten April gegeben werden.

Da der Eigenthümer na» Westen zu zie-
hen gedenkt, so soll das Eigenthum ohne
Rückhalt verkauft werden.

Bedingungen und Aufwartung von
David Deily.

November 10. ng2m

Assignie Nachricht.
Da Joseph S t eck e'l und seine Frau

Sarah, von Nordwheilhall, Lecha Eaunty,
all ihr Eigenthum, sowohl liegendes als
persönliches und vermischtes, durch eine frei
willige Ueberfchreibung, datirt N0v.6.1852.
an den Unterzeichneten übertragen haben,
zum Besten der Ereditoren des besagten
Joseph Steckel, ohne Äucksicht,?so werden
hiermit Alle, welche Nock auf irgend eine
Art an den besagten Steckel schuldig sind,
aufgefordert ohne Verzug abzubezahlen. ?

und Solche die noch rcchtmäßiqeForderungen
an den besagten Steckel haben, werden eben
falls aufgefordert, ihre Rechnungen sogleich
wohlbestäiigt einzuhändigen, an

Edward Kohler, Assignic.
Nordwheithall, No». IV nq4m

William Marx,
Rechtsgelehrter,

Allentaun» Lecha Caunty, Ga.
Office in der Hamilton Straße, ein halbes

Square westlich vom EourthauS, in dem
von I. D. Lawall, Esq., bewohnten Haufe.

November 10. nq3m

>

Der Unterzeichnete gibt hiermit Nachricht.
daß er am igten November am Gasthause
Solomon Holder, und am Lüsten November
am Gasthaufe ehedem Erdman's, alleS in
Obermilford Taunfchip, Lecha Eaunty. ge- j
genwärtig sein wird, um den Schüllar in
Empfang zu nehmen, wie e« die Gesetze
erfordern.

Charles Fester, Schätzn,.
November 10. nqSmj

bitter.
der Z,iadt Mentimn, nah« dem Maikl Viereck, eine
herrliche

?!ufet tah«/. an, ttnterfilcht silr ifuch selbst und

Thomas B. Wilson.

Die Waaren
dem qresit» Tleek Waaren wünsch! niatr nur

fo/gende ar.zufilhren:
LädicS Drcfiftlitcr.

/«ine herrliche Auschohl bekleheiid aus Seide von allen
und Preisen, schwarze und lollorirle

Alracas, Eroio» Tuch, Hashmere und ein gewiinschtes
Assortement Mous de Sains, Fiench Merinos, Ring-
hams u. s. w. Alles gut und ivohtfeit z» erhalle» bei

Thomas B. Wilson.

Cchäwls! Schawls!
und mode eollerirte Thibet, Easbiiicre,

Marino, »nd ein grot'es ?tssoriement von Vtan-

! kete.Bay-Siäle langen »nt Sguäri Lchawle, wohlfeil zu
! haben bei

Thomas B. Wilson.

Breites Tnch.
iinlibertreffliche ?l»swahl alle Arten Tuch, als

Französisches. Englisches und Belgisches, von allen

Farben und Preisen, on den rechlen Preisen zu haben
bei >,.

Thornas B. Wilson.

Casieineres! CafieinereS!
wohlfeil, von allen Farben; Sattinctls, Ken-

vi) lircti' Jeans, und pra'chlige Sarins s Und kurz
alle Arten SLestenzeug. z» erhalte» bei

Thomas B. Wlison.

Eiue herrliche Auswahl Priitt6/
an Schönheit. Glitt und Billigkeit der Preise,
Nirgendwo iibertross'n werden können, zu bekorii-

Thomat B. Wilson.

Müsli»! Mnslin!
unb »ngebleichle Muclins ron allen Arten

und Preisen, juitrVerkauf bei
Thomas B. Wilson.

SpU'gel/ Glas- l«nd QuienS-
Waarcn.

splendjd Assortemeiit von den ncuesien Pnlern«.
in Se!l« und beim Siiick, an den niedersten Prei-

sen bel .
.

Thomas B. Wilson.

GrozcrieS! MM
E s?ch,? Stock, als Zuetcr.WWZ«

Kaffee. Melasse« und Thet. von allen Arten und Preisen
bei

Thomas B. Wilson.

Steinkohlen! Steinkohlen!
seinem Wharf an der Lecha Basiii hat er einen

V» großen Steck Steinkohlen von allen Sorten auf
Hand, die er an den gangbaren Preisen absetzen wird.

TbomaK vj. Wilson.

Arien G'lraide. al« Waizen, Roggen,Wc!schk»rn,

Thomas B. ÄZilson.
Mavktsachcn überhaupt.
Schmalz, Biilier, gier, u. s. w., wird immer der

höchste Marktpreis im Austausch flir Waaren oder
Baar Geld erlaubt, bei

ThomaS B. Wilson.

Daukabstattttug.
von jeher genossene liberale llnteistritziinti, stattet

er nun nech sehliellich seinen Freunden und 'Lönnern
unqeheichclten Dank ab, und ersucht sie um eine Fort-
dauer derselben, welche er immer durch billige Preise
und gute Behandlung zu verdiene» suchen wird.

Thomas B. Wilson.
November 1l). ngüin

... F " s-
Alle Arten Bauholj.

Unterzeichnete zeigen dem Publikum erge-
benst an, daß sie soeben einen herrlichen Zu
sah zu ihrem bereits schon großen

Banholz-Stock
in ihrem Hof in der Hamilton Straße der
Stadt Allentaun, gerade oberhalb Hagen
buch's Gasthaus, erhallen haben, den sie an
den billigsten Preisen abzusehen gedenken.
Darunter befinden sich

von erster Qualität
Kirschen Boards/

Fuß Pcplar Boards
und Scäntlinq,

Nebst iioch nahe an ? OttU Fuß
alle Arten Bauholz, als Weißpeint,

Gelbpeint, Hemlock, Scäntling,
Boards lind Planken, u. f. w.

Ebenfalls:
Ävtt.VNtt der nllcrbcsicn

Scl>indcln.
AlleS obige Bauholz soll an den allednie

drigsten Preisen verkauft werden. , Man
rufe an und urtheile für sich selbst, so wird
man finden, daß ihr Stock lauter herrliches
Bauholz in sich schließt.

Dankbar für genossene liberale Unterstütz
ung, bitten sie um eine Fortdauer der Ge
wogenheit des Publikums.

I L Hoff,«an S» Brüder
Allentaun, Nov. Itl. nqbv

Kontrahenten.
. Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Schuldirektoren von WeißenburgTaunfchip
Lecha Eaunty, sich versammeln werden, am
Gasthaus« von John Leiser, in Heyne
manSville, auf Samstags den 4ten nächsten
December, um 1 Uhr Nachmittags, für den
Endzweck, die Erbauung im nächsten Som
mer von zwei neuen Schulhäufern in besag
tem Distrikt unter Eontrakt zu geben. Alle
Personen die zu couirahircn wünschen, sind
eingeladen beizuwohnen.

Auf Anordnung der Board.
Edmund Ihrie, Sec. <

Weißenbmg, Nov. IV. - nq4n

Ans! Patzt auf!
Die Schlachtzeit ruckt herau!
RtXB Fleisch Ständer, von verschie-

denen Größen welche von S(XI bis zri>l)W
Gewicht Fleisch halten, und für welche alle
gut gesprochen wird, sind billig zu verkau>
fen die nächste Thüre zu Bender und Vouugs
Eisenstokr in der Stadt Allentstun.

aller!,i anderes Eedern
Geschirr, ist ganz billig am nämlichen Ort
zü erhttlten bei

, Johu Q. Cole.
Allentaun, Nov. IV. nqZm

Großer Assignie-Verkauf

Liegenden Gigenthnm»
Aus ZreitagS den 2listen November, um 1

Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst,!
Jene schätzbare Plantasche,

gelegen in Nordwheilhall Taunschip. Lecha!
Eaunty. öffentlich verkauft werden; grenzend
an Land von John Dciä man. Edward Koh !
ler, Michael Kleckrter, Michael Zellner und
andere; enthaltend 107 Acker, mehr oder!
weniger. Die Verbesserungen darauf sind

Eitt zlveistöckiarS
WM Block-Wohnhaus/

Schweizerscheuer und
andere Nebengebäude; Zwei Aepfelbaum-
gärten und andere Obstbäume befinden sich Z
ebenfalls dtirauf, so wie auch eine Anzahl
nieseblende Spiingen, wovon eine nahe am
Hause ist. DaS Land ist in einem hohen
Eulkur-Zustande, Mit hinlänglichen Wiesen,
die alle gewässert werden können, und die
Plantasche ist gleichfalls gut mit Holz ves-
fchcn.

Persönliches Vigenthnm..
Ebenfalls am nämlichen Tag und am

nämlichen Ort, um 111 Uhr BormittagS, ein
großer Stock

Pferden, Nmdsvleh. Schweine, nebst Wä
gen, BaddyS, Pferdegeschirr, Pflügen, Eg-
gen, ein Earry All, Heuleitern, Schemel.
Windmühle, Strohbank. Heu» ünd Mistga-
beln, eine große Quantität Heu und Stroh,
eine große Quantität Getrarde, aIS Waizen,
Roggen und Hafer im Stroh, Saamen auf
dem Aelde, Bretter, Scäntlingholz, Sperr,
und andere Ketten, Nebst noch viele andere
Artikel zu weiiläuflig zu melden.

Es ist dies das ehemalige Eigenthum des
Joseph Steckel von vorbesagtem Taun-
schip und Eaunty.

Die Bedingiingen am Verkausstäge und
Aufwartung von

Edward Kohler, Assignie.
, Nov. IV nq^rn

Proklamation.
Sintcual der Achtbatt Wafching-

Mcttartney, President - Nicbtcr in den
verfchitdetlen Oourten von Eommon Pleas

! vom dritten Gerichts Bezirk, bestehend
aus den Eauilties NoNhampton und Lecda,

und TerMiner und allgemeiner
Gesängnißerlediguug in besagten CaunlieS;
und Jacob Dillingcr und Peter Haas,
El'qrs., Gehiilfsriebler der Eourten von Oper
und Terminer und allgemeiner Gefängniß

! Erledigung für die Richtung von Haupt' und
! andern Verbrechen in erfagteni LecbaEaunty,
ihren Befehl au Wieb gerichtet haben, woiin
sie eine E?urt von Oyer tlnv Termitler und

j vierteljähriger Sitzung von Common Pleas
, anberaumen, welche gehalten werden soll in
der Stadt Allentaun, für das Caunty Lecha,
auf den
letzten Montag im Monat November,

-185,2. welches der 2!>ste Tag des besagten
! Monats ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, an
alle Friedensrichter und Eonstabel innerhalb

j des besagten Eciuntys von Lecha, daß sie
und daselbst sich in eigener Person mit

j ihren Rolls, Rccords, Inquisitionen und
Eraminationcn einzufinden haben, um ihren
Pflichten vor erfagter Eourt abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle diejenigen
welche gegen Gefangene in dem Gefängniß
des Eauntys Lecha als Kläger oder Zeugen
aufzutreten haben, benachrichtigt, daß sie
sich alldort und daselbst einzufinden haben,!
um dieselben-ztt profcqulrcn, wie es ihnen'
Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

Allentaun, diesen 111. Tag November, im
Jahr unsers Herrn 1852.

Gott erhalte die Republik.
Joseph F. Nenhard, SHcriff.

Nov. Iv, 1852. nqbE

Verhör-Liste,
flir den Noveinber Termm t BZ2.

Der Staat gegen Anthony Gangewer rutd Atrderc.
Tilghiiian Wehr gegell Daniel Steckel.
Der Staat gegen Benjau in Jarret.

Abraham

. Salonian Appel gegen Nathan Lerch.
William I.Kaul gegen Saloman Fogel.
George H. Rebcr gegen Henrv Eisenhart.
Conrad Röder qegcn Daniel Röder.
Valentine Geist gegen Samuel und Catharine Schif-

fer
Cathärint Weber hegen Jeffs Weber.
Tlionta« Schöner gegen Nathan Serch.

Jonathan Dewald gegen Frederich W. Nagcl.
Daniel Edelman gegen Charles MerH.
Der Staat gegen Wiltiai» Ebert u. Grundbewohner.
Stephen Balliet u. Sein?, gegen Zereiniah Ritter.
Pearfon Crosb» gegen Jfaac Lew!«.

Hcnrp Baer gegen Janie« K. Messer.
Peter Kurtz'« Administrator« gegen Joshua Frv. ,
Commissioncr« von Lecha Caunty Weilknecht

und Smith.

FrankiS E. Samuels, Pro'^.'Nov IN. nc>^^'
Aufforderung.

"

Amalie und PanUne Wal' k.>,
Hainichen in Preuiien. können
.Ätern. dre beide wieder in f>»d. entgegen
.a«huren durch x>r. Lüde?».

i W Eklion, La.

it-Ä'Große Gclcgcnhcit!
Ein vortrefflicher

Wirths - Stand
durch Privathandel zu verkaufet^

ZI Der Unterschrieben^
wünscht durch Privat»

Rortreffliche«
Wirthshaus/

! gelegen in LobarsviU,
Waschtirglon Taunschip Lecha Eaunty. an
der Straße die von Balliels Furnace nach
Kernsville und der Lecha Wafferkaft führt.

Das Wirthshaus Ist ganz Neu und genießt
eine bessere Kundschaft als irgenö ein ande-

j res Häus der Att in der ganzrtt
Ein guter großer Sched, mit Wasset ganß

nahe an der Thüre, bandet sich ebenfalls
dabei.

Mehr über dieses herrliche Eigenthuni
i feigen, erachtet Man aIZ überflüssig, inbettt
doch Kauflustige dasselbe in Augenscheir«
nehmen werden.

Die Bedingungen sollen annehmbar
macht werken. Man rufe an bei

George Krauß.
Wafchington, Nov. IV. nqJnt

Sehr schätzbares
Liegendes Eigellthuttt

auf öffentlicher Nendti zu verkai
. f.»

?luf Samstags den I3ten Ncwettrher, ttM
12 Uhr Mittags, soll auf dem Eigenthum

selbst, in Ober-Saucon Taunschip, Lech«
Eauniy, folgendes schätzbare Eigenthum oh-
ne R ück h a l t öffentlich verkauft tbtrden»

No. R , Cine herrliche Plantage
gelegen in besagtem Taunschih und Caun--.
iy; grenzend an Länder von Jaeob Weiers
i>ach, Nathan Grim, Jesse Jatoby und
dere. DieSlraße von
densvllle läuft durch dieselbe, und sie ist
nahe der Betblehem Straße gelegen. Die<
selbe enthält 91 Acker 157 Ruthen ?wovon
etwa 7 Acker gute Wiesen, weiche alle ge-
wässert werden können, ein hinlänglicher
Theil Holz- und das übrige erste Güte
Bauland ist, unter guten Fensen, in schick-

liche Feldcr eingetheilt und sonst in

»«"i allerbesten Ordnung. Dar-»
errichtet ein gutes neues

! Stock liohes steinernes Wohnhaus, back»
steinfarbig gepflastert, bequem eingerichtet
und sehr geräumig; eine fast neue große stet<
nerne Schweizerscheuer, mit einer Pferdeg«»
walt dabei, ein fast rleuer titk
Earriage Haus, ein guter Schweinestal!
und ein vortreffliches PreßhauS mit Set»
derprcsse. ES befindet sich auch tili
Ber und guter steinerner Schmiedschaß .LH
bei 2k> Fuß darauf. Ein beinahe neues stei.
nerncs Spnnghaus nrit cincr herrlicheX
Springe gehört ebenfalls zu dem Platze,
nebst allen andern nvibigen

l Auch befinden sich ein Kalkofen und
' steine auf der Bauerei. Obst von alleit
, Sorten ziert vollends die ganze Plantasche,
i Dies ist eine Plantasche die wirklich die Alis-'
> merkfamkeit von Kauflustigen werth ist,

dem sie in keilier Hinsicht zu übertreffen ist.
! Dieselbe liegt zudem auch ganz bequctit ztt
. Kirchen. Schulen, Mühlen, u. s. w.
No.T. Cine gewisse Lotte Land,
gelegen in vorbesaglem Taunschip und Eaun'
ly. Dieselbe grenzt an obige Plantasche,
enthaltend LI Acker 11l Ruihen, ÄheilS
Bauland, Wiesen und Holzland. Darauf

errichtet
guteö Wolinhaus,

der allerbesten SäWiühlett,
' eine Kleemühle und Diehmühle, alles neu,

und ander Saucona Eriek, einem niefeh-
' lenden Wasserstrcme, gelegen. Dies ist
ebenfalls eine herrlich? Gelegenheit für Lied»
Haber von Mühlwefen.

Es ist dies das ehemalig» herrliche Ei-
genthum des Jonathan Koch; bön vor»
hin genanntem Taunschip und Eaunly, «nS
wird verkauft votl

Martin Kemmerer, Assigni<.
Wer obiges Eigenthum vor dem LZek»

kaufstage in Augenschein nehmen will, b«.
! liebe bei Hrn. Koch, der selbst darauf wohnt
und alles willig zeigen wird, cknzttrtifeti.

ZpF'Sollte eS Käufern am Schicklichst,tt
sein, so kann obiges Eigenthum auch zu-
fammen verkauft werden.

ktober 27. nqga«

Schätzbares Eigenthum
öffentlich zu verkaufen

Samstags den ÄOsten November, um I Uh?
Nachmittags, sollen am Gasthause von Si-
mon Meyer, !n Südwheithall, Lecha Co.,
öffentlich verkauft werden:

Citie schätzbare Lotte Land,
gelegen ltt besagtem Taunfchip; grenzend a»
Länder von George Meye,, Elias Meyer,
John Scheirer, Daniel App, und an die
öffentlichen Straßen die von Eatasauqu«
nach Mcchanicsbvro und vom Schlät Damm
nach Allentaun führen, etwa eine halbe Meile
östlich vbn Mechanicsboro; enthaltend
Acker. Die Verbesserungen darauf sind tl!»

.
Istückiges WohnhauS, Ni,

Schop, schicklich für irgend
handwerksmäßiges Geschäft,,

ein WaschhauS, Schweizer scheuer,
ganz neu. etc. Gleichfalls ist ein herrliches
junger Obstgarten auf der Lotte.

Das Land ist sämmtlich in
stände und unter guten Fensen. "

Wer dasselbe vor dem Äerkauf »'
5 ?

wünscht, beliebe sich bei dem U "
.

".«chei,
nen zu melden.' '"^.«lchriebv-

Die Bedingungen ar»'
Aufwartung von

" «sid

November 'Äimon Meyer.
nqZrn

Schiillehrcr verlangt.'
Sprache Unterrichtertheilen kann,

und einen guten Eharakter besitzt, wird so-gleich an dem Schulhause nabe bei Dan-s >el Peters, in Lowhill Taunfchip, LechaCaunty »erlangt. Maa mctde sich bei
Daniel Veter,
John D»ib«rt,

->k>.-7. -Z»

Lecha Cannty Wahlbericht.
Offiz i e U.

Scott. Piere,.
Nordward >i>i Llti
Südward 200 19?
Northamptott
Hanover i!Ui 2^
Salzburg 19?
Südwheilhall 2A4 2W
Nordwheithall Stil 2»5
Obersancon 2!i? 2ti4
Obermilford 224
Oberuracungie IU2 A22
Viiedermacungit I7lt W8
Wafchingion 2IA
Heidelberg 36
Lowhill Il>4 9i
Lvnn 174 195»
Wcißenburg 173 Ittv

2993 34YZ
Mehihkil für Pierce 50(1. In Hanover

sielen 2 Slimmen für I P. Hale, Freefoil

und fünfhundert Was-
sermelonen kennen auf einem Acker gezogen

Jnry-Liste
für den Noveinber Termin,

Mraiid-InrorS.
losepb Bar, Bauer, Weisenburg.
John Romig, do. . NiedkrmacuNgie.
Jonathan Smith, Sattler, do.
James Gaugwere. Hutmacber, Allentown
David Follweilcr, Esquire. Lvnn.
Jonathan Brobst, Bauer, Obermaeungie.
Rüden Schadt, do. Südirheithäll.
Daniel Buchecker, db. Obersaucon.
Simon Meyer, Schneider, Südwheilhall.
Rüben Frantz, Bauer ?io?dwhe!thall.
Jacob Hart, Esquire. Allentown.
James W. Füller. Kaufmann. Hanover.
Henry Dillingcr, Gastwiitb, Obermilford.
George Brong. Bauer. Südwheithall.
Willign' Jones. Schreiner, Obeimilford.
Rüben Peter, Maurer. Heidelberg.

Jonas Meitz, Weber, Lo>rhill. .
Mariin Kemmerer. Esquire. Salzburg.
John I. Kraule. Esquire. Allentown. ,

Joel Brown. Schuhmacher. Sübwheiil)aÜ
David Kern, Bauer, Obermilford.
Daniel F>y, Maurer, Hanover.
Nalhän Peter, Kaufmann.
John Leith, Bauer. Obersaucon.

lnvorS^
John Seiberling, Bauer, Lynn.
?laron D»bs, Grobschmied, Obermilford.
Peler Weida. Erguire, Lowkill.
William Wennet. Balter, Südwheilhall.
Wm. F. Gluber.BackstciriNiacher,Salzburg,
Salomen Koller, Bauer. ObertNatUngie.
Jesfe Soliday. Müller, Oberfaücon.
lohri Schwaitz. Bauer, Nordwheilhall.
John Giering. Uhrmacher, Salzburg.
John Hermony, Kaufmann, Lynn.
William
Daniel Dubs, Gerber, Oberfaucon.
Abraham Person, Bauer, Obermilford.
Daniel Kraust, do. Obermilford.
Owen Snhder. Matel inenmacher. Heidelbe.
Daniel ir>t..,s»»»v».

Klotz, do. Lowhill.
Jacob George, do. do.
Rüben Eole. Grobschmied, Nordwheilhall.
Peter Nomig, Miller, Niedermacungie.
Henry B. Person, Bauer. Obersaucon.
Sainuel Hoitel do. Obermilford.
Heniy Reinkard, Schneider, N. Mäeungie,
Hiram I. Schantz. Müller, Obennacungie
Israel Tretler. Bauer. Htlnovet.
Joshua Fry. Esguire. Obersaucoii.
Peter Heller, Grobschmied, Allentown.

Charleö Maurer, Obersaucon.
Jacob Eckspellen. Müller, Salzburg.
Gideon Ac'dder, Gastwiith. Obcrmacungie,
Thcmas R tter. Bauer, Hanover^
Daniel H. Kreitz,, do. Lynn. .... .
Aler. W. Loder, Kaiismann, S. Wheithall
Samuel F. Lutz, Bauer, Lynn,
Perrh Kisiler, do. do.
George Friedrich, Elquire. Hanover:


